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Breites endoskopisches Lei-
stungsspektrum in Offenburg
Interdisziplinäres Endoskopie-Team arbeitet mit neuester 
Medizin-Technik in erweiterten und renovierten Räumen
Ende Februar 2008 hat das Endoskopie-
Team am Ortenau Klinikum in Offenburg 
vier freundlich gestaltete und mit neues-
ter Technik ausgestattete Untersuchungs-
räume in Betrieb genommen.

Die Abteilung wird von den Oberärzten 
Dr. Rudolf Geiger und Dr. Mathias Hof-
stetter (beide Fachbereich Medizin II, 
Hämatologie und Onkologie, Gastroen-
terologie) sowie von Dr. Wolfgang Müller 
(Fachbereich Allgemein-, Viszeral- und 
Gefäßchirurgie) geleitet. Damit sind 
Kompetenzen und Kapazitäten für ein 
breites Spektrum endoskopischer Unter-
suchungen gegeben. So können z. B. mit 
Hilfe von HDTV- (High Definition Televisi-

on) und NBI-Technik (Narrow Band Ima-
ging) kleinste Gewebeveränderungen 
bereits früh erkannt und entsprechende 
Therapien eingeleitet werden. Für endo-
skopische Notfalluntersuchungen stehen 
Ärzte und endoskopisches Fachpersonal 
rund um die Uhr zur Verfügung. 

Weitere Informationen erhalten Sie vom 
jeweiligen Sekretariat: 

zur Chirurgischen Endoskopie  
unter Tel. 0781 472-2001 oder per E-Mail:
allgemeinchirurgie@og.ortenau-klinikum.de 
und zur Internistischen Endoskopie  
unter Tel. 0781 472-2501 oder per E-Mail:
medizin.2@og.ortenau-klinikum.de

     Dr. Mathias Hofstetter (links) und Dr. Rudolf Geiger (rechts)

Sehr geehrte Ärztinnen,
sehr geehrte Ärzte,

ab Freitag, 20. Juni 
2008 ist unser neuer, 
einheitlich gestalteter 
Internetauftritt für die 
Öffentlichkeit zugäng-
lich. Auf vielen hun-
dert Seiten möchten 
wir unseren Internet-
Besuchern nützliche 
Informationen über 
das Ortenau Klinikum und sein medizi-
nisches sowie pflegerisches Leistungsan-
gebot bieten. 
Insbesondere haben wir die Informations-
bedürfnisse von Patienten berücksichtigt, 
die sich vor stationärer Aufnahme noch 
genauer informieren möchten, z. B. über 
Anreise, Aufnahme und stationären Auf-
enthalt. Aber auch Ihnen, unseren wich-
tigsten Partnern, bieten wir mit den In-
ternetseiten einen schnellen Zugriff auf 
relevante Informationen unserer medizi-
nischen Abteilungen.

Ein weiterer Meilenstein im Zusammen-
wachsen unseres Kompetenzverbundes 
Ortenau Klinikum ist das neue Leitbild, 
das wir gemeinsam mit Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern aller Standorte entwi-
ckelt haben. Interessierte finden unser 
Leitbild ab Freitag, 20. Juni 2008, auch im 
Internet – bitte nutzen Sie dazu die Such-
Funktion auf der Hauptseite.

Manfred Lörch
Geschäftsführer 
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  Abteilung für Physiotherapie und am-
bulantes Rehabilitationszentrum am 
Ortenau Klinikum in Offenburg (Leitung: 
Clemens Siebert) bietet ein breites Lei-
stungsspektrum. Von zunehmender 
Bedeutung ist die ambulante Rehabi-
litation als Alternative zur stationären 
Reha: Ihr Ziel ist die möglichst schnelle 
und vollständige Genesung sowie Wie-
dereingliederung in das Alltags- und 
Berufsleben. 

Kurz notiert
  Dr. Harald Prinz verstärkt das Chef-

ärzteteam „Dr. Ansorge und Dr. Datz“ 
der Chirurgischen Abteilung am Orte-
nau Klinikum in Wolfach. Der erfahrene 
Facharzt für Chirurgie mit der Teilge-
bietsbezeichnung Unfallchirurgie war 
16 Jahre lang Chefarzt der Chirurgie am 
Krankenhaus Herbolzheim. 

des oberen Gastrointestinaltraktes kön-
nen auch mediastinale Lymphknoten 
und sonstige Raumforderungen in ver-
schiedensten Bereichen (z. B. Pankreas 
und linke Nebenniere) erreicht werden. 
Therapeutisch bietet das Verfahren z. B. 
die Möglichkeit zur Entlastung und Drai-
nage von Pankreaspseudozysten.

Auch die Sonografie wurde mit einem 
neuen Diagnostikgerät verstärkt: Das 
High-End-Gerät ermöglicht höchste Prä-
zision bei der konventionellen sowie bei 
der Duplex-Sonografie; zudem bietet 
es eine hervorragende Auflösung bei 
der Kontrastmittelsonografie (z. B. zur 
Diagnostik von Lebertumoren und an-
derer abdomineller Raumforderungen). 
Möglich  ist die sonografisch gesteuerte 

Lahr bietet modernste endosonografische,  
sonografische sowie endoskopische Verfahren

Unter der Leitung von Chefarzt Dr. Leon-
hard Mohr bietet die Medizinische Klinik 
am Ortenau Klinikum in Lahr ein breites 
Spektrum endoskopischer Verfahren zur 
Diagnose und Therapie.
Die 2007 angeschaffene Endosonografie-
Einheit ermöglicht sowohl Verfahren zur 
hochauflösenden endosonografischen 
Diagnostik als auch zur Therapie: So 
können mittels eines 360°-Schallkopfes 
Ösophagus, Magen, Papillenregion und 
Pankreas sowie oberes und mittleres  
Duodenum endosonografisch beurteilt 
werden. Zur Durchführung endosonogra-
fisch gesteuerter Punktionen zwecks Ge-
webediagnostik gibt es zusätzlich ein in-
terventionelles Endosonografiegerät mit 
Sektorschallkopf und Arbeitskanal. Neben 
Raumforderungen in den Wandbereichen 

Drainage von abdominellen Abzessfor-
mationen.

Seit Jahren und mit hohen Fallzahlen 
erfolgt in Lahr die Dünndarmdiagnostik 
mittels Kapselendoskopie, z. B. zur Di-
agnose von Blutungsquellen und mor-
phologisch auffälligen Bereichen der 
Dünndarmschleimhaut. Mit dem im April 
2008 angeschafften Dünndarmendoskop 
ist jetzt die endoskopische Abklärung 
des gesamten Dünndarms einschließlich 
Biopsieentnahmen und therapeutischer 
Verfahren (z. B. Polypektomie, Argon-
Plasma-Koagulation) möglich. 

Umfassende proktologische 
Versorgung für die Region
Chefarzt Dr. Volker Ansorge, Chirurgie 
am Ortenau Klinikum Wolfach, und sein 
Team gewährleisten die Behandlung 
aller proktologischen Erkrankungen auf 
höchstem medizinischem Niveau.

Insbesondere werden Patienten mit 
Hämorrhoidalleiden stadiengerechte 
Therapiemöglichkeiten angeboten. Das 
minimal-invasive Vorgehen garantiert 
einen schmerzarmen postoperativen 
Verlauf und damit einen optimalen Pati-
entenkomfort. Alle Operationen können 
ambulant durchgeführt werden – über 
das richtige Konzept aber sei im Ein-
zelfall gemäß intraoperativem Befund 
zu entscheiden. Dabei werden neben 
hochwertigen Staplergeräten (OP nach 
LONGO) auch modernste Geräte mit 
Ultraschall-Dopplersonde zur gezielten 
Hämorrhoidenligatur eingesetzt. 

Beiliegend erhalten Sie einen Informationsfol-
der der Abteilung. Auskunft erteilt das Sekre-
tariat unter Tel. 07834 970-401 und per E-Mail: 
volker.ansorge@wol.ortenau-klinikum.de

Weitere Informationen erhalten Sie vom Sekre-
tariat unter Tel. 07821 93-2400 oder per E-Mail:  
gastroenterologie@ le.ortenau-klinikum.de.

Dr. Volker Ansorge und OP-Leiterin Sr. Su-
sanne Heinze mit neuem Proktologiegerät

Spektrum diagnostischer und therapeutischer Möglichkeiten laufend erweitert – 
medizintechnische Geräte auf stets aktuellem Stand


